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Anliegensklärung im	
familienrechtlichen	Erstgespräch
unter	der	linguistischen	Lupe

Herbsttagung	der	AG	Familienrecht
Berlin,	23.11.2017

Dr.	Ina	Pick

„Also	es	geht/	mir	geht	s	in	erschter Linie
um	ein	nicht	eheliches	Verhältnis.“

Beispiele	für	Anliegensformulierungen…

„Ääh:	"Jetzt	nehmen	wir	einfach	mal	•	ne	anwaltliche	
Beratung	in	Anspruch,	um	•	•	für	uns	•	•	n	paar	offene	
Fragen	zu	klären	((ea))	und	einfach	zu	kucken,	•		äh	•		ja	
wie	kommen	wir	aus	der	Kiste	wieder	raus?".“	

„•	•	Äähm •	•	ja	und	äh	warum	ich	da	bin,	ich	würde	
mich	einfach	mal	gern	beraten	lassen,	ähm	wie	ich	
vorgehen	soll.“

„((1,3s))	Also	ich	komm	alleine	nicht	mehr	klar,	dat is…“	

Gliederung

1. Die	Grundproblematik	der	Anliegensklärung
im	anwaltlichen	Erstgespräch

2. Was	macht	die	Anliegensklärung im	
anwaltlichen	Erstgespräch	so	schwierig?

3. Tipps	zur	Anliegensklärung:	Wie	gelingt	die	
Anliegensklärung?
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Anliegen	=	
Ziel	des	Mandanten	+ Auftrag	an	Anwalt

Ziel	des	MA																

Problem	MA Formulierung:	
Anliegen

Auftrag	an	
Anwalt																

Gliederung:	1.	Grundproblematik	І 2	.Schwierigkeiten	I		3.	Tipps	zur	Anliegensklärung

Ziele	und	Aufträge	im	Ablauf	des	
Gesprächs

Ziele	und	Aufträge	sind	strukturlogisch	an	
unterschiedlichen	Stellen	im	
Mandantengespräch	relevant	und	sollten	
deshalb	getrennt	voneinander	bearbeitet	
werden.

Gliederung:	1.	Grundproblematik	І 2	.Schwierigkeiten	I		3.	Tipps	zur	Anliegensklärung

Hier	müssen	Ziele
geklärt	werden

Hier	wird	der	
Auftrag	an	den	
RA	gemeinsam	
festgelegt

Gliederung:	1.	Grundproblematik	І 2	.Schwierigkeiten	I		3.	Tipps	zur	Anliegensklärung
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Die	Grundproblematik	der	Anliegensklärung im	
anwaltlichen	Erstgespräch:	Vorschau

• Mandanten	nennen	in	der	Regel	ihre	Ziele	nicht	
explizit.

• Anwälte	können	dennoch	arbeiten,	weil	sie	Ziele	
mental	ausbilden.

• Ziele	werden	meist	nicht	geklärt,	obwohl	Anwälte	
davon	ausgehen,	Ziele	geklärt	zu	haben.

• Ziele	von	MA	und	Ziele	von	A	müssen	sich	nicht	
decken.

• In	den	untersuchten	Gesprächen	ist	das	keine	
Ausnahme,	sondern	die	Regel.

Gliederung:	1.	Grundproblematik	І 2	.Schwierigkeiten	I		3.	Tipps	zur	Anliegensklärung

Beispiel	1:	Faire	Trennung

„•	•	Äähm •	•	ja	und	äh	warum	ich	da	bin,	ich	
würde	mich	einfach	mal	gern	beraten	lassen,	
ähm	wie	ich	vorgehen	soll.“	

Gliederung:	1.	Grundproblematik	І 2	.Schwierigkeiten	I		3.	Tipps	zur	Anliegensklärung

Beispiel	1:	Faire	Trennung
Gliederung:	1.	Grundproblematik	І 2	.Schwierigkeiten	I		3.	Tipps	zur	Anliegensklärung
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Beispiel	1:	Faire	Trennung
• Mandant	formuliert	sein	Ziel	nicht
• Anwältin	bildet	mental	ein	Ziel	aus,	expliziert	dieses	ebenfalls	nicht
• Mandant	erkennt	als	Handlungsmöglichkeit	das	Beauftragen	der	Anwältin
• Mandant	ist	in	der	rechtlichen	Einschätzung	seiner	Sache	kaum	orientiert

Positiv:	
ü Potenzielle	Mandatierung	

Problematisch:	
- Anwältin	kennt	Ziel	des	Mandanten	nicht	(nimmt	an,	es	zu	kennen).
- Ziele	des	Mandanten	und	der	Anwältin	können	übereinstimmen	oder	auch	

nicht.
- Bearbeitung	muss	nicht	unbedingt	in	Richtung	der	Ziele	des	Mandanten	

gehen.
- Häufig	gehen	beide	Beteiligte	davon	aus,	das	gleiche	Ziel	anzusteuern	– bis	

die	Diskrepanz	offensichtlich	wird.

Gliederung:	1.	Grundproblematik	І 2	.Schwierigkeiten	I		3.	Tipps	zur	Anliegensklärung

Ziele	aus	Fragebogen	nach	dem	
Gespräch	

Frage Antwort von A Antwort von M

13. Was möchten Sie in 
diesem Fall erreichen? / 
Welches Ergebnis streben 
Sie mit dem Mandanten/ 
der Mandantin an? (A+M)

Unterhalt reduzieren Faire Trennung

Gliederung:	1.	Grundproblematik	І 2	.Schwierigkeiten	I		3.	Tipps	zur	Anliegensklärung

A	=	Anwalt
M	=	Mandant

Ein	anderes	Beispiel	(2):	
Finanzbeamter

Gliederung:	1.	Grundproblematik	І 2	.Schwierigkeiten	I		3.	Tipps	zur	Anliegensklärung
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Gliederung:	1.	Grundproblematik	І 2	.Schwierigkeiten	I		3.	Tipps	zur	Anliegensklärung

Gliederung:	1.	Grundproblematik	І 2	.Schwierigkeiten	I		3.	Tipps	zur	Anliegensklärung

Beispiel	2:	Finanzbeamter

Anliegensformulierung

Ø Formuliert	ebenfalls	kein Ziel	und	keinen	Auftrag	
bezogen	auf	sein	Problem.

Ø Produziert	stattdessen	eine	Äußerung,	die	wie	eine	
Anliegensformulierung klingt,	aber	kein	Ziel	und	
keinen	(inhaltlich	bestimmten)	Auftrag	enthält.

Ø Beauftragt	den	Anwalt	nicht	nur	für	eine	
vertretende	Tätigkeit,	sondern	auch	zur	Bildung	
eines	Anliegens	(„Anliegensübertragung“)

Gliederung:	1.	Grundproblematik	І 2	.Schwierigkeiten	I		3.	Tipps	zur	Anliegensklärung
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Gliederung:	1.	Grundproblematik	І 2	.Schwierigkeiten	I		3.	Tipps	zur	Anliegensklärung

Beispiel	2:	Finanzbeamter
Gliederung:	1.	Grundproblematik	І 2	.Schwierigkeiten	I		3.	Tipps	zur	Anliegensklärung

Fall:	
Finanzbeamter

Ziel	B

Ziel	A

A

M

Beispiele	für	Anliegensformulierungen…
…die	kein	Ziel	und	keinen	Auftrag	beinhalten

„Ääh:	"Jetzt	nehmen	wir	einfach	mal	•	ne	anwaltliche	
Beratung	in	Anspruch,	um	•	•	für	uns	•	•	n	paar	offene	
Fragen	zu	klären	((ea))	und	einfach	zu	kucken,	•		äh	•		ja	
wie	kommen	wir	aus	der	Kiste	wieder	raus?".“

„•	•	Äähm •	•	ja	und	äh	warum	ich	da	bin,	ich	würde	
mich	einfach	mal	gern	beraten	lassen,	ähm	wie	ich	
vorgehen	soll.“

„((1,3s))	Also	ich	komm	alleine	nicht	mehr	klar,	dat is…“	

Gliederung:	1.	Grundproblematik	І 2	.Schwierigkeiten	I		3.	Tipps	zur	Anliegensklärung
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Beispiele	für	Anliegensformulierungen…
…die	kein	Ziel	und	keinen	Auftrag	beinhalten

„Ääh:	"Jetzt	nehmen	wir	einfach	mal	•	ne	anwaltliche	
Beratung	in	Anspruch,	um	•	•	für	uns	•	•	n	paar	offene	
Fragen	zu	klären	((ea))	und	einfach	zu	kucken,	•		äh	•		ja	
wie	kommen	wir	aus	der	Kiste	wieder	raus?".“

„•	•	Äähm •	•	ja	und	äh	warum	ich	da	bin,	ich	würde	
mich	einfach	mal	gern	beraten	lassen,	ähm	wie	ich	
vorgehen	soll.“

„((1,3s))	Also	ich	komm	alleine	nicht	mehr	klar,	dat is…“	

Gliederung:	1.	Grundproblematik	І 2	.Schwierigkeiten	I		3.	Tipps	zur	Anliegensklärung

Die	Grundproblematik	der	Anliegensklärung im	
anwaltlichen	Erstgespräch:	Zwischenfazit

• Mandanten	nennen	in	der	Regel	ihre	Ziele	nicht	explizit.
• Mandanten	produzieren	aber	meist	Äußerungen,	die	wie	

Anliegensformulierungen klingen,	aber	keine	Ziele	oder	(inhaltlich	
bestimmte)	Aufträge	enthalten	(„Anliegensübertragung“).

• Anwälte	können mit	den	„Anliegensübertragungen“	dennoch	arbeiten,	
weil	sie	Ziele	mental	ausbilden.	

• Ziele	werden	meist	nicht	geklärt,	obwohl	Anwälte	davon	ausgehen,	Ziele	
geklärt	zu	haben.

• Ziele	von	MA	und	Ziele	von	A	müssen	sich	nicht	decken.	
• Häufig	gehen	beide	Beteiligte	davon	aus,	das	gleiche	Ziel	zu	bearbeiten –

das	kann	sein,	muss	aber	nicht	so	sein.	
• Diskrepanzen	können	in	unterschiedlichen	Stadien	der	Bearbeitung	

offensichtlich	werden	(auch	erst	bei	Rechnungslegung	oder	nach	der	
gerichtlichen	Verhandlung).

• In	den	untersuchten	Gesprächen	ist	das	keine	Ausnahme,	sondern	die	
Regel.

Gliederung:	1.	Grundproblematik	І 2	.Schwierigkeiten	I		3.	Tipps	zur	Anliegensklärung

2.	Was	macht	die	Anliegensklärung
schwierig?	

Gliederung:	1.	Grundproblematik	І 2	.Schwierigkeiten	I		3.	Tipps	zur	Anliegensklärung
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2.	Was	macht	die	Anliegensklärung
schwierig?	

• Zielbildung	(für	den	Mandanten)	wird	erschwert	durch:
– zu	wenig	Rechtswissen	beim	Mandanten,	um	Anliegen	(Ziele	und	

Aufträge)	zu	konkretisieren
– zu	wenig	Wissen	über	Rolle/Aufgaben
– sehr	komplexe	Sachverhalte,		Gewichtung	einzelner	Bestandteile		im	

rechtlichen	Zusammenhang	häufig	unklar
• Zielformulierung	kann	durch	Anwälte	zusätzlich	erschwert	durch:	

– kaum	explizite	oder	relativ	globale	Ermittlung	von	Zielen
– frühe	Steuerung	und	Gesprächsleitung	von	Anwälten	in	der	

Sachverhaltsdarstellung
– schnelle	Übergange	weg	von	Phasen,	in	denen	Ziele	eine	Rolle	spielen	

(Sachverhaltsdarstellung	und	rechtliche	Einschätzung/erste	
Begutachtung)	

Gliederung:	1.	Grundproblematik	І 2	.Schwierigkeiten	I		3.	Tipps	zur	Anliegensklärung

Beispiel	3:	Eheähnliches	Verhältnis
Gliederung:	1.	Grundproblematik	І 2	.Schwierigkeiten	I		3.	Tipps	zur	Anliegensklärung

Exploration	
Sachverhalt	
im	Hinblick	
auf	ihr	
vermutetes	
Anliegen

Erste	Schätzung	(nach	
bisher	neun	Anläufen)

Gliederung:	1.	Grundproblematik	І 2	.Schwierigkeiten	I		3.	Tipps	zur	Anliegensklärung
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Rollenklärung:	
Hinweis	auf	
Aufgabenverteilung	
Anwalt/Mandant

In-den-Mund-legen	
eines	Ziels

Gliederung:	1.	Grundproblematik	І 2	.Schwierigkeiten	I		3.	Tipps	zur	Anliegensklärung

Ziel	des	
Mandanten	
erfragen	(hier	
relativ	global)

Gesprächsziel:	
Rechtswissen	
bekommen	

Laientheorie:	
Ansprüche	aufgrund	
von	„eheähnlicher“	
Gemeinschaft

Achtung:	Mandant	
nennt	hier	kein	Ziel	
bezogen	auf	sein	
Problem,	liefert	aber	
sonstige	wichtige	
Informationen

Gliederung:	1.	Grundproblematik	І 2	.Schwierigkeiten	I		3.	Tipps	zur	Anliegensklärung

Beispiel	3:	Eheähnliches	Verhältnis
• Mandant	formuliert	sein	Ziel	nicht
• Anwältin	erfragt	das	Ziel	erst	spät	und	relativ	global	(hakt	nicht	weiter	nach)
• Anwältin	bildet	mental	ein	Ziel	aus und	legt	das	für	das	Gespräch	zugrunde	(„Ziele-in-den-Mund-legen“)
• Mandant	hat	nicht	nur	keine	(ausreichende)	Rechtskenntnis,	sondern	auch	falsche	Vorstellungen	seiner	Ansprüche
• Mandant	kennt	die	Aufgaben/Rolle	eines	Anwalts	nicht	(ausreichend)
• Mandant	kann	die	Sachverhaltsexploration	(Schätzung	des	eigenen	Anteils	an	Wertsteigerung)	nicht	beantworten,	

weil	er	den	Zusammenhang	zu	seinem	Problem	nicht	erkennt
• Anwältin	stellt	vergleichsweise	abstrakte	und	globale	Fragen	(Anteil	Wertsteigerung)	
• Anwältin	lässt	kaum	Zeit	für	eine	Darstellung	des	Sachverhalts	(Gesprächsbeginn)	

Positiv:	
ü Mandant	hält	die	Anwältin	für	kompetent	und	vertrauenswürdig,	potenzielle	Mandatierung	

Problematisch:	
- Anwältin	kennt	Ziel	des	Mandanten	nicht	(nimmt	an,	es	zu	kennen).
- Ziele	des	Mandanten	und	der	Anwältin	können	übereinstimmen	oder	auch	nicht.
- Gespräch	dreht	sich	im	Kreis	– ist	mühsam	für	beide	und	kostet	Zeit.
- Anwältin	erreicht	Mandanten	nur	unzureichend	und	auch	nur	mit	vielen	Anläufen
- Auftragsklärung	und	Mandatierung	bleiben	weitgehend	offen

Gliederung:	1.	Grundproblematik	І 2	.Schwierigkeiten	I		3.	Tipps	zur	Anliegensklärung
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Ziele	aus	Fragebogen	nach	dem	
Gespräch	

A	=	Anwalt
M	=	Mandant

Beispiel	4:	Tochter	und	Haus

Doppelter	Sprung:
ØZu	Mandantin	mit	viel	Anwalts-
/Rechtserfahrung

ØAn	den	Beginn	eines	Gesprächs	zur	
Sachverhaltsdarstellung

Gliederung:	1.	Grundproblematik	І 2	.Schwierigkeiten	I		3.	Tipps	zur	Anliegensklärung

Beispiel	4:	Tochter	und	Haus

Vereinfachtes	Transkript

M (w)    • • • Äh Sache ist: Ähm   mein Mann und ich haben ä uns ä  
entschlosse, letztes Jahr/  ä nee vor jaā • • Weihnachten vor einem Jahr  
uns zu trennen.  Wir haben eine gemeinsame Tochter • • und ein gemeinsames Haus. 

A (w)    • • ((lacht))  Eine Tochter und ein Haus.   
M (w)   • • Ja.  • • Und ähm ich bin teilzeitbeschäftigt, fünfzig Prozent bei der Stadt.   • • • Und  

er ist Steuerberater. Er hat ne eigene Kanzlei mit Kompagnon in  
M (w)   F r e i i n g e n .   • • • Ich habe aus erschter Ehe • zwei große Kinder, mit  

fünfundzwanzig und zweiundzwanzig und jetzt die Verena • • ischt  
zehn.  ((1,1s)) Er ischt dann zum • • zehnten fünften • • ähm ((1,4s))  
zweitausendzwölf ausgezogen aus dem gemeinsamen Haus.  ((1,8s))  
Und ich bin zum achtundzwnazischten Dezember zweitausendzwölf in eine  

A (w)  Hmhm̌  • • Achtundzwanzigster Dezember zweitausendzwölf.   Jâ 
A (w) [ko]    schreibt  mit 
M (w) [v] • • • Wohnung gezogen. Ja.   ((1,1s)) Ähm ((1s)) seither geht s eigentlich auch  
 dadrum…Er za/ äh bezahlt das Haus auch noch ab…   
A (w) Das haben Sie aber sehr schnell und kompakt geschildert.  Wunderbar.  

Gliederung:	1.	Grundproblematik	І 2	.Schwierigkeiten	I		3.	Tipps	zur	Anliegensklärung
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Beispiel	4:	Tochter	und	Haus
A (w)  Darf ich mal kurz noch zwischenfragen: Das Haus gehört Ihnen noch gemeinsam, ist 

jetzt vermietet, oder? 
A (w)  Sie haben-n-n die Beträge, die er zahlt und Darlehenstände und dergleichen?  	

A (w)  Jaja.  Sie brauchen jetzt noch nicht ins Detail.   Wir kreisen lieber weiter ein.  ((lacht)) 	

A (w)   ((1,8s)) Also Kindesunterhalt, Ehegattenunterhalt ist das Thema.  	

A (w)  Er sagt: "Ich zahl ja die Belastungen und dann will ich nicht so   viel Unterhalt 

zahlen.".	
A (w)  ((1,5s)) Jajâ kann ich Ihnen gleich sagen, was das ist.  Jajâ  • • Ja. Gut.  Das heißt auf 

jeden Fall, das wäre jetzt mehr geworden, aber das ist nicht das Entscheidende. Ich 
mein, da sind n paar Euro mehr drin inzwischen.   • • • Wann  war der Titel? Letztes 
Jahr?   Da isch ja jetzt die Erhöhung gekommen.   Die is zwölf. 

… 
A (w)  Dann wär das sogar der aktuelle Stand.  Warten Sie mal.  ((blättert))  Ja. Das wär 

sogar der aktuelle Stand.Allerdings •  unterste Stufe.   Das isch ja interessant.	

A (w)   • "A bissle viel".  ((lacht))  Ja gut.  Was verdient er denn und was verdienen Sie?   Äh 

gehen wir mal noch nicht ins Detail,	

Vereinfachtes	Transkript

Gliederung:	1.	Grundproblematik	І 2	.Schwierigkeiten	I		3.	Tipps	zur	Anliegensklärung

Anwältin	übernimmt	
hier	sukzessive	die	
Themensteuerung

A (w)  ((1,5s)) Jajâ kann ich Ihnen gleich sagen, was das ist.  Jajâ  • • Ja. Gut.  Das heißt auf 
jeden Fall, das wäre jetzt mehr geworden, aber das ist nicht das Entscheidende. Ich 
mein, da sind n paar Euro mehr drin inzwischen.   • • • Wann  war der Titel? Letztes 
Jahr?   Da isch ja jetzt die Erhöhung gekommen.   Die is zwölf. 

… 
A (w)  Dann wär das sogar der aktuelle Stand.  Warten Sie mal.  ((blättert))  Ja. Das wär 

sogar der aktuelle Stand.Allerdings •  unterste Stufe.   Das isch ja interessant.	

Beispiel	4:	Tochter	und	Haus
M (w)  gewesen, ä dass er Unterlagen nicht rausgerückt hat. 
A (w)  Darf ich mal kurz noch zwischenfragen: Das Haus gehört Ihnen noch gemeinsam, ist jetzt vermietet, 

oder? 
M (w)  Nee, das ääh isch jetzt ab ersten dritten verkauft.   
A (w)  • • Ah gut.  Okay.   • • • Hmhm okay. 
M (w)  Also da isch jetzt grad auch • der Umbruch.   
A (w)  • • Es war leer. 
M (w)  Und da war jetzt niemand mehr drin.    Ja.  
A (w)  Okay.  • • Und er hat abbezhalt.  • Jo.    Gut.    
M (w)  Er hat abbezahlt.  Ge nau.  ((1s)) Ähm…   
A (w)  Sie haben-n-n die Beträge, die er zahlt und Darlehenstände und dergleichen?   
M (w) Des isch alles in diesem, in diesem (Papier).   Desch isch die ganze  
 Zusammenstellung 
A (w)  Jaja.  Sie brauchen jetzt noch nicht ins Detail.   Wir kreisen lieber weiter ein.  ((lacht))  
M (w)  Ja genau.  • • • Äähm… 
A (w)   ((1,8s)) Also Kindesunterhalt, Ehegattenunterhalt ist das Thema.     
M (w)  Genau.  
A (w)  Er sagt: "Ich zahl ja die Belastungen und dann will ich nicht so   viel Unterhalt zahlen.". 
M (w) Er bezahlt äh unter Vorbehalt jeden Monat sechshundert Euro.    • • • Seit er ausbezahlt  isch. Und hat mir 

ein Titel durch s Gericht   (bekommen)… 
A (w)   "Seit er ausbezahlt ist", heißt was?    
M (w)  • • • Seit er ausgezogen,    ausgezogen  isch. 
A (w) Ausgezogen. Aha.   Okay.  
M (w) Und er hat mir ein Titel äh durch — das han i jetzt leider vergesse — • • äh durch n Anwalt zukommen 

lasse.   Ich glaub von zweihundertdreiundsiebzig Euro Kinderunterhalt.   
A (w)  ((1,5s)) Jajâ kann ich Ihnen gleich sagen, was das ist.  Jajâ  • • Ja. Gut.  Das heißt auf jeden Fall, das 

wäre jetzt mehr geworden, aber das ist nicht das Entscheidende. Ich mein, da sind n paar Euro mehr drin 
inzwischen.   • • • Wann  war der Titel? Letztes Jahr?   Da isch ja jetzt die Erhöhung gekommen.   Die is 
zwölf. 

M (w)  Ja, der (Antrag)/ der Titel war letschtes   Jahr.  Ende letschtes  Jahr. 
A (w)   Hmhm̌  Achso. 
A (w)  Zweihundertzweiundsiebzig?    
M (w)   • • • Ja.  
A (w)  Dann wär das sogar der aktuelle Stand.  Warten Sie mal.  ((blättert))  Ja. Das wär sogar der aktuelle 

Stand.Allerdings •  unterste Stufe.   Das isch ja interessant. 
M (w)   • • • Das ist es ja.  Mein Mann verdient ja auch a bissle viel.    Also jetzt… 
A (w)   • "A bissle viel".  ((lacht))  Ja gut.  Was verdient er denn und was verdienen Sie?   Äh gehen wir mal 

noch nicht ins Detail, 
M (w)  Ähm…  
A (w)  Sie sagen mir einfach mal so pi mal Auge die Zahl.   
M (w)  Ja.  Pi mal Auge hat er […] 
 

Vereinfachtes	Transkript

Redeanteile  
Anwältin 
Mandantin 
(ohne Hörerrückmeldungen) 
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Beispiel	4:	Tochter	und	Haus
• Mandantin	hat	Erfahrung	aus	einer	vorherigen	Scheidung	mit	Rechtsanwälten	und	mit	dem	Thema.
• Mandantin	hat	eine	relativ	komplexe	Sachverhaltsdarstellung	(die	hier	nicht	entfaltet	werden	kann).
• Anwältin	übernimmt	die	thematische	Führung	zu	früh	und	schneidet	der	Mandantin	damit	die	

Möglichkeit	einer	Anliegensformulierung im	Zusammenhang	mit	der	Sachverhaltsdarstellung	ab.
• Anwältin	nutzt	die	Darstellung	der	Mandantin	nicht	zur	Erkundung	von	

Sachverhaltszusammenhängen,	sondern	stellt	auf	fehlendes	Sachverhaltswissen	ab,	das	sie	mittels	
eigenem	Rechtswissen	identifiziert	(„Anwaltliches	Fragen“).

Positiv:	
ü Mandatierung	

Problematisch:	
- Klärung	des	Sachverhalts	(Beteiligte,	Umstände,	Vermutungen	der	Mandantin),	die	vor	allem	

für	die	Planbildung/Auftragsklärung	wichtig	sind,	gelingt	später	nur	noch	unvollständig	und	
stückchenweise
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3.	Tipps	zur	Anliegensklärung:	
Wie	gelingt	die	Anliegensklärung?

Gliederung:	1.	Grundproblematik	І 2	.Schwierigkeiten	I		3.	Tipps	zur	Anliegensklärung

Wie	gelingt	die	Anliegensklärung?

Kurzfassung
• Zielklärung	als	eigenständigen	
Aufgabenkomplex	erkennen	und	nutzen.

• Gespräch	auf	Wissensstand	des	Mandanten	
zuschneiden.

• Sachverhaltsdarstellung	nicht	zu	früh	
thematisch	steuern.	

Gliederung:	1.	Grundproblematik	І 2	.Schwierigkeiten	I		3.	Tipps	zur	Anliegensklärung

Wie	gelingt	die	Anliegensklärung?
• Der	Zielklärung	ist	ein	eigenständiger	Aufgabenkomplex	im	

Mandantengespräch,	der	explizit	bearbeitet	werden	sollte	
(Bewusstsein	dafür	entwickeln).

• Ziele	(im	Mandatsverlauf	immer	wieder)	explizit	klären,	nicht	mit	
„Anliegensübertragungen“	zufrieden	geben.

• Anliegensübertragungen nutzen,	um	konkreter	nachzufragen:	z.B.	
Mandant	:	„Jetzt	nehmen	wir	einfach	mal	•	ne	anwaltliche	Beratung	in	
Anspruch,	um	[…]	einfach	zu	kucken,	•		äh	•		ja	wie	kommen	wir	aus	der	
Kiste	wieder	raus?“	(Bsp.	aus	Korpus)
Anwalt:		„Was	würden	Sie	sich	denn	vorstellen,	um	‚aus	der	Kiste	wieder	
rauszukommen‘?“	(Vorschlag	für	Anschluss,	kein	auth.	Bsp.)

• Szenarien	nach	Abschluss	des	Mandats	von	Mandanten	schildern	
lassen	(Idealszenario).	
Anwalt	„Wenn	Ihre	Scheidung	dann	über	der	Bühne	sein	wird	und	Sie	nun	
Ihre	absolute	Traumsituation	schildern	könnten,	wie	sieht	Ihre	Situation	
dann	aus?	Wo	leben	Sie,	wo	Ihre	Expartnerin,	was	passiert	mit	dem	Haus,	
den	gemeinsamen	Dingen,	wer	zahlt	wem	was,	etc.	Schildern	Sie	einmal,	
wie	das	Idealbild	für	Sie	aussehen	würde.“	(Vorschlag,	kein	auth.	Bsp.)

Gliederung:	1.	Grundproblematik	І 2	.Schwierigkeiten	I		3.	Tipps	zur	Anliegensklärung
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Wie	gelingt	die	Anliegensklärung?
• Klärung	des	Ziels	und	Auftrags	auf	den	Wissensstand	
der	Mandanten	zuschneiden:	
– Wissensstand	(aktiv)	ermitteln	

Anwalt:	„Was	denken	Sie,	was	Sie	von	der	Gegenseite	bekommen	
könnten,	warum?“	(Vorschlag,	kein	auth.	Bsp.)	(->	für	Zielklärung)
Anwalt:	„Wie	stellen	Sie	sich	einen	Ausgleich	von	der	Gegenseite	
konkret	vor?	Wie	stellen	Sie	sich	vor,	dass	wir	die	Gegenseite	dazu	
bewegen?“(Vorschlag,	kein	auth.	Bsp.)	(->	für	Auftragsklärung)

– Wissensvermittlung	(zur	Ziel- und	Auftragsklärung	sowie	
damit	verbundener	rechtlicher	Zusammenhänge)	auf	
Wissensstand	des	Mandanten	zuschneiden
Ggf.	kleinschrittig(er),	expliziter	und	konkreter	gestalten
Auch	Rechtswissen	explizit	vermitteln
Auch	Wissen	über	Rollen/Möglichkeiten	eines	RA	vermitteln

Gliederung:	1.	Grundproblematik	І 2	.Schwierigkeiten	I		3.	Tipps	zur	Anliegensklärung

Wie	gelingt	die	Anliegensklärung?
• Die	Anliegensklärung beginnt	schon	bei	der	
Sachverhaltsdarstellung.	Diese	durch	gezieltes	
Zuhören nutzen,	um…
– den	rechtlichen	Wissensstand	der	Mandanten	(durch	
Zuhören)	zu	erkunden,	

– die	Laientheorien	des	Mandanten	zu	erkunden,	
– wichtige	Zusammenhänge	des	Sachverhalts	zu	verstehen.

• Hier	nicht	zu	früh	selbst	die	thematische	Führung	
übernehmen!

• Diese	Informationen	sind	vor	allem	für	die	
Auftragsklärung	relevant.	

Gliederung:	1.	Grundproblematik	І 2	.Schwierigkeiten	I		3.	Tipps	zur	Anliegensklärung

Ein	Wort	zum	Schluss:
Kommunikation…

…	ist	essenzielles	Handwerkszeug	des	guten	Rechtsanwalts.

• Machen	Sie	sich	mit	den	kommunikativen	Anforderungen,	
die	an	Sie	gestellt	werden,	vertraut.

• Üben	Sie	sukzessive	und	stetig.
• Reflektieren	Sie	Ihre	Gespräche	anhand	ihrer	

kommunikativen	Aufgaben	und	typischen	Schwierigkeiten.
• Suchen	Sie	sich	einen	Sparringspartner	(Kollegen,	

Mitarbeiter,	Berater	etc.).
• Machen	Sie	nicht	Ihre	Mandanten	verantwortlich.	Sie	

steuern	die	Gespräche	– egal,	welcher	Mandant	Ihnen	
gegenüber	sitzt.
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